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Digital Skills – Future Skills



Digitale Medien Mensch
Digitalisierung Gesellschaft

Bildung
Arbeitswelt



Wissenschaft Praxis
Bildung Arbeitswelt







Digitale Bildung?
§ Zeitgemässe Bildung
§ Bildung, die sich an Lernzielen 

orientiert (statt digitalen oder
analogen Werkzeugen)



ß im Kanton Zürich 
1938 abgeschafft

Frauenstimmrecht in Österreich: 1918
Frauenstimmrecht in der Schweiz: 1971



Futuristische Postkartenserie En l’an 2000, um 1900 12



Karikatur, Felix Schaad, Tages-Anzeiger, 2018 13



Digitalisierung der 
Arbeitswelt – Zukunft 
der Bildung?



Wann begann «die» Digitalisierung?

15

Binärsystem, Leibnitz, 1697

Jacquard-Webstuhl, 1801

IBM 701, 1952

iPhone, 2007
ARPANET, 1968

WWW, 1989



Was alles unter Digitalisierung der Arbeitswelt verstanden wird
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1600 kategorisierte Nennungen von 
600 Schweizer Fach- und Führungskräften

Genner et al. 2017



Abbau von 
Arbeitsplätzen
Robotersteuer





Das Ende der Arbeit ist nicht in Sicht

19



McKinsey & Co.: „Skill Shift“



Bestseller und Talkshows: Rhetoriker schüren Angst

21



Techies warnen vor Technik

22



Jetzt lernen fürs Jahr 2050: «sich immer wieder neu 
erfinden können»

https://medium.com/s/youthnow/yuval-noah-harari-21-lessons-21st-century-what-kids-need-to-learn-now-to-succeed-in-2050-1b72a3fb4bcf



https://youtu.be/rHt-5-RyrJk?t=33 – WEF 2018

Jack Ma, Alibaba: Future of Education

«Wir müssen Kindern 
beibringen, was Maschinen 
eben nicht können:

Werte, Glauben, kritisches 
Denken, Teamwork, 
Empathie, Sport, Musik, 
Kunst.»

https://youtu.be/rHt-5-RyrJk?t=33


ICT-Skills und «transversale Fähigkeiten»
Antwort des Bundesrates auf die Informatik-Offensive

25



Welche Kompetenzen sind im digitalen Zeitalter zentral?



Kompetenzmodelle



26 Modelle und Listen à rund 100 
Kompetenzen/Charakterstärken

28Genner, S. (2019) für die Eidgenössische Kommission für Kinder- und Jugendfragen. 



21st century skills

https://www.edglossary.org/21st-century-skills/



Digital Literacy
Digitaler IQ

30
https://www.dqinstitute.org



31



4K-Modell

Zentrale Kompetenzen im 21. Jahrhundert:

Kommunikation
Kollaboration
Kreativität
Kritisches Denken



“literacy, numeracy, common sense, problem-solving 
skills, adaptability, and creativity”

https://economics.mit.edu/files/11563



Gewichtung 
der Liste mit rund 100 Kompetenzen

34Genner, S. (2019) für die Eidgenössische Kommission für Kinder- und Jugendfragen.



Genner, S. (2019). Kompetenzen und Grundwerte im digitalen Zeitalter. EKKJ.





Genner, S. (2019). Kompetenzen und Grundwerte im digitalen Zeitalter. EKKJ.



Grundwerte und 
Charakterstärken



Charakterstärken und Tugenden
von der Antike bis zur positiven Psychologie

39



Positive Psychologie
Theory of Well-being

40

Martin Seligman und Forschungsteam (Universitiy of Pennsylvania)



https://www.viacharacter.org/character-strengths-via
https://www.charakterstaerken.org/ 41

https://www.viacharacter.org/character-strengths-via
https://www.charakterstaerken.org/


https://blogs.scientificamerican.com/beautiful-minds/which-character-strengths-are-most-predictive-of-well-being/







Unterschätzte 
digitale Kompetenzen





Auszug aus These 10: Die unterschätzten digitalen 
Kompetenzen im Hochschulkontext sind im Grunde 
banal. 

• Digital Ordnung halten: Dateien sauber anschreiben, 
ablegen und backupen

• Klassische Text- und Literatur-Programme beherrschen
• Sinnvolle digitale Quellen finden, hinterfragen und korrekt zitieren
• Gemeinsam an einem Dokument arbeiten
• Grosse Dateien sinnvoll versenden
• Digitale Ablenkungen vermeiden
• Frustrationstoleranz im Umgang mit Technik

Genner, 2020: Zehn Thesen zu Bildung und Digitalisierung
https://www.degruyter.com/view/book/9783110673265/10.1515/9783110673265-014.xml

https://www.degruyter.com/view/book/9783110673265/10.1515/9783110673265-014.xml


Dark Patterns erkennen



https://www.stiftung-nv.de/sites/default/files/dark.patterns.pdf





Gefäss          Steine              Kiesel                Sand

Zeit            Prioritäten      Dringlichkeiten     Ablenkungen





3 Thesen



These 1

Die Ausrichtung der Bildung und 
Ausbildung an Kompetenzen ist wichtig, 
aber die Person, ihre Talente und ihr 
Herzblut müssen im Fokus bleiben.



Zwischen «Passung» und «Life Design»
Berufs-, Studien-, Laufbahnberatung

55

«Wie sollen junge Menschen beraten werden, wenn es darum 
geht, im digitalen Zeitalter Berufsausbildungen mit Zukunft zu 
finden?

Das aufstrebende Paradigma des «Life Designs» in der Berufs-
und Laufbahnberatung passt sich dem Zeitalter an, indem den 
Ratsuchenden vermehrt nahegelegt wird, die berufliche Identität 
aktiv mitzugestalten, da sich Berufsfelder und Stellenprofile 
rascher wandeln. 

Der Passungsansatz – welcher Beruf passt zu mir? – spielt 
weiterhin eine zentrale Rolle in der zeitgemässen Berufs-, Studien-
und Laufbahnberatung (Experteninterview mit Prof. Dr. Marc 
Schreiber).»



«Life Design» à la Peter Drucker

56

It's up to you to keep yourself engaged and 
productive during a career that may span some 
50 years. 

In Managing Oneself, Peter Drucker explains how to do it. 

The keys: 
Cultivate a deep understanding of yourself by 
identifying your most valuable strengths and most 
dangerous weaknesses; 
Articulate how you learn and work with others and what 
your most deeply held values are; and 
Describe the type of work environment where you can 
make the greatest contribution. 
Only when you operate with a combination of your 
strengths and self-knowledge can you achieve true and 
lasting excellence.



These 2

Das duale 
Bildungssystem 
ist besonders geeignet, um 
raschen Wandel abzufangen..



Das Berufsbildungssystem ist 
besonders wandelresistent

58



Vorteile des dualen 
Bildungssystems:

Beim Erlernen von «Soft Skills» 
hat der Arbeitsplatz gegenüber 
Bildungsinstitutionen grosse 
komparative Vorteile.

Swiss Skills

https://papers.ssrn.com/sol3/papers.cfm?abstract_id=2629983





Bolli / Renold, 2015

Die meisten Methoden-, Sozial- und Selbstkompetenzen können 
am Arbeitsplatz besser als in der Schule erlernt werden. 



These 3

In der Debatte um Bildung und 
Digitalisierung wird zu viel 
vermischt.



1. Digitale Medien sinnvoll und gezielt einsetzen
beim Lernen und Lehren von Inhalten

2. Mehr lernen und lehren über Digitalisierung und ihre Auswirkungen
Demokratie im digitalen Zeitalter, digitale Geschäftsmodelle, Big Data, 
Internet der Dinge, Datenschutz und Privatsphäre, Verschlüsselung, 
Algorithmen, Basics im Programmieren, Online-Kommunikation, Social
Media, Umgang mit Datenflut und ständigem Onlinezugang etc.

3. Lernfähig bleiben im digitalen Zeitalter. Kompetenzen aneignen, die in 
einer zunehmend digital geprägten Welt wichtig sind.

3 Aspekte 
von Bildung und Digitalisierung



There is no digital 
education, only
education in the
digital age.



Danke!





Literatur 
und Materialien



https://sarahgenner.medium.com/medienkompetenz
-digitale-kompetenzen-und-kompetenzen-im-
digitalen-zeitalter-aadd06b78ae2



https://kompassdigitalerwandel.ch/

69

https://kompassdigitalerwandel.ch/
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Interview mit Prof. Thomas Merz, PH Thurgau
https://www.tagblatt.ch/ostschweiz/frauenfeld-munchwilen/bildung-die-reine-unterhaltung-gefaehrdet-uns-ld.769895

73

Grundwissen bleibt wichtig



Die Schule 2030 
Vision Sarah Genner, 2020

- ... unterstützt Kinder und Jugendliche mit Wissen, Werten und Weisheit für ein zufriedenes Leben.
- ... bereitet auf die Arbeitswelt 2040 vor und interagiert aktiv mit älteren Menschen.
- ... ist eine Volksschule mit dem Anspruch, mindestens während der Primarschule alle Gesellschaftsschichten 

und Leistungsniveaus gemeinsam abzuholen.
- ... vermittelt weiterhin Grundwissen und Arbeitsmethoden, schult das analytische Denken, lässt aber mehr 

Raum für intrinsisches Lernen und Lehren.
- ... fördert und belohnt die 4K – Kommunikation, Kollaboration, kritisches Denken und Kreativität – sowie 

Lernmotivation und Selbststeuerungskompetenzen.
- ... kennt keine Grabenkämpfe zwischen «digitaler» und «analoger» Bildung mehr, sondern setzt stattdessen auf 

Lern- und Bildungsziele.
- ... ermöglicht altersdurchmischtes, kollaboratives und individualisiertes Lernen und durchbricht 

regelmässig den 45-Minuten-Rhythmus.
- ... findet eine Balance zwischen Begleitung selbstorganisierten Lernens und strukturierten und klar 

angeleiteten Lerneinheiten.













Vorabdruck des Kapitels im Sammelband «Was macht die 
Digitalisierung mit den Hochschulen?» (DeGruyter
Verlag, 2020)


